
Wohntextilgestalter/in BP
nähen, schneiden, verarbeiten, füllen, montieren, beraten, leiten, führen
Bei Wohntextilgestaltern und Wohn-
textilgestalterinnen mit eidg. Fach-
ausweis dreht sich alles um die viel-
fältige Produktwelt der Heimtextilien.
Sie sind in leitender Stellung tätig und
erledigen anspruchsvolle Arbeiten im
Bereich von Wohntextilien. Der Fokus
ihrer Arbeit liegt dabei weniger im An-
fertigen von Vorhängen, Dekorations-
elementen, Rollos oder Kissen, son-
dern mehr in der Beratung, Planung
und Führung.

Wohntextilgestalter und Wohntex-
tilgestalterinnen beraten ihre Kund-
schaft im Geschäft und Zuhause und
gehen dabei einfühlsam auf deren in-
dividuellen Wünsche ein. Sie beurtei-
len die Wirkung von Materialien und
Farben, nehmen an Räumen und Mo-
biliar Mass und erstellen Skizzen, Zu-
schnittpläne und Schablonen. Sie

empfehlen stilsicher Materialien auf-
grund ihrer Eigenschaften und in Be-
zug auf den Verwendungszweck. Ver-
siert planen sie den Ablauf, erstellen
einen Zeitplan, teilen das Personal ein
und berechnen den Materialbedarf
und erstellen daraufhin ihre Offerte.

Bei der Ausführung des Auftrags
ist die Unterstützung der Gestalter
und Gestalterinnen gefragt. Sie leiten
das Team an, bilden die Lernenden
aus und helfen bei besonders an-
spruchsvollen Aufgaben. Sie überwa-
chen auch die Einhaltung der Termi-
ne, protokollieren den Arbeits- und
Materialaufwand und erstellen am En-
de die Unterlagen für die Abrechnung.
Stets beachten sie die Vorschriften zu
Umweltschutz, Gesundheitsschutz
und Arbeitssicherheit.

Was und wozu?
Damit der Wohntextilgestalter BP
der Kundschaft marktübliche Ma-
terialien empfehlen kann, be-
sucht er sie Zuhause und prüft
die Wirkung von Materialien und
Farben.

Damit sie den Kundinnen und
Kunden mit ganz unterschiedli-
chen Vorlieben und Geschmä-
ckern gerecht wird, macht sich
die Wohntextilgestalterin BP mit
den verschiedenen Stilepochen
und der Verwendung von geeig-
neten Formen und Farben in Räu-
men vertraut.

Damit er harmonische Kontraste
erzielen und dem Raum einen
ausgewogenen Gesamteindruck
verleihen kann, wählt der Wohn-
textilgestalter BP z.B. Kontrastfar-
ben, die sich im Farbkreis kom-
plementär gegenüber stehen.

Damit sie dem Kunden die pas-
senden Fenstertextilien empfeh-
len kann, klärt die Wohntextilge-
stalterin BP den Zweck, den diese
erfüllen sollen: Sonnenschutz,
Sichtschutz, Verdunkelung oder
Dekoration.

Anforderungsprofil
vorteilhaft wichtig sehr wichtig

exakte Arbeitsweise

Geduld

Interesse an Präzisionsarbeit

Interesse an textilen Materialien

keine Farbsehstörung

manuelles Geschick, kaufmännisches
Geschick
räumliches Vorstellungsvermögen,
Organisationstalent

Sinn für Ästhetik, Führungseigenschaften

Sinn für Farben, Sinn für Formen

Sorgfalt

Facts

Zutritt Bei Prüfungsantritt:
Wohntextilgestalter/in EFZ oder
Raumausstatter/in EFZ oder gleich-
wertige Ausbildung sowie mind. 2
Jahre Berufspraxis. Berufspädagogi-
sche Qualifikation gemäss BBV Art.
44 (Berufsbildner/innen-Kurs).

Ausbildung 1½-2 Jahre berufsbe-
gleitende Weiterbildung in Form von
Modulen.
Hinweis: Die Kurskosten werden teil-
weise vom Bund übernommen.

Sonnenseite Wohntextilgestalter
und Wohntextilgestalterinnen BP
kennen sich bestens mit den ver-
schiedensten Materialien aus und
wissen stets, welche Trends gerade
gefragt sind, ob Vorhänge, Polster-
oder Kissenbezüge. Sie sind wahre

Meister und Meisterinnen darin,
Licht, Farbe und Materialien zu einem
harmonischen Ganzen zu kombinie-
ren.

Schattenseite Für das harmonische
Zusammenspiel von Einrichtung,
Wandfarbe und Fenstergestaltung ist
es wichtig, die Auswahl der Materiali-
en mit dem Raum abzustimmen. Das
letzte Wort hat jedoch immer die
Kundschaft.

Gut zu wissen Wohntextilgestalter
und Wohntextilgestalterinnen BP sind
in KMUs der Innendekorationsbran-
che beschäftigt. Ihre Chancen auf
dem Arbeitsmarkt sind gut. Engagier-
ten Fachkräften ergibt sich die Mög-
lichkeit, ein eigenes Geschäft zu füh-
ren.

Karrierewege

Innenarchitekt/in FH, Produkt- und Industriedesigner/in FH
(Bachelor)

Textil- und Bekleidungstechniker/in HF, Techniker/in HF
Bauplanung, Produktdesigner/in HF – Textildesign
(eidgenössisches Diplom)

Raumausstattermeister/in HFP (eidg. Diplom)

Wohntextilgestalter/in BP

Wohntextilgestalter/in EFZ, Raumausstatter/in EFZ oder
gleichwertige Ausbildung (siehe Zutritt)

Berufsbilder - Textilien


